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1. Innerhalb von S* = [S, U, E] (vgl. Toth 2015) sind Umgebungen vollständig 

gdw. U ⊆ E ist, sonst unvollständig. Wie im folgenden gezeigt wird, können 

vollständige Umgebungen demnach nur E-Umgebungen sein, aber partielle 

Umgebungen können sowohl durch E als auch durch raumsemiotische 

Repertoires (vgl. Bense/Walther 1973, S. 80) (in der Form von inessiven 

Inseln) bewerkstelligt werden. 

2.1. Vollständige Umgebungen 
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2.2. Partielle Umgebungen 

2.2.1. Umgebungen durch Abschlüsse 
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2.2.2. Umgebungen durch Repertoires 
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